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Wängi bodigt auch Uznach und erobert den 2. Tabellenplatz. 

In zwei Wochen schon das zweite Mal, dass unser Eins den Weg über den Berg nach Uznach unter 

die Räder nehmen musste. Nach dem Spielabbruch am 22. Oktober wegen zu starkem Regen, wurde 

heute das Spiel nach 8 Spielminuten, bei guten Wetterbedingungen, nachgeholt. 

Dienstagabend, 05.11.2024, 20:15 Uhr, FC Uznach – FC Wängi 0:1 (0:1) 

Bericht von Marcus Keller 

Genau wie im damals abgebrochenen Spiel, brach die 8. Minute an, als Dominic Holenstein von aussen 

zur Mitte flankte, wo der Uznacher Lindemann das Leder unglücklich abwehrte und der Ball sehr lang-

sam ins eigene Tor kollerte, wo der einheimische Torhüter Fischer nur noch verdutzt dem Leder nach-

schaute. Sonst war es ein ausgeglichenes Spiel, das sich meist im Mittelfeld abspielte. In der 24. Minute 

wurde de Rosa schön in die Schnittstelle angespielt, dieser legte quer zu Schneider, der den Schuss 

aber knapp am Tor vorbei flitzen sah. Drei Minuten später wurde ein weiter Ball aus unserer Verteidi-

gung nach vorne gespielt, wobei wieder Schneider den Ball knapp vor dem gegnerischen Torhüter ver-

fehlte. Danach hatte sich das Spiel wieder ins Mittelfeld verlagert, wobei auch Uznach seine Chancen 

hatte. Es wurde auch ein Handspiel in unserem Strafraum reklamiert, was der Schiedsrichter aber 

glücklicherweise weiterlaufen liess. Unser Torhüter Keller hatte zwei Mal seine Hände im Spiel und 

vereitelte so einen Gegentreffer. Sonst hatte sich in der ersten Halbzeit nichts mehr erwähnenswertes 

vor den Toren abgespielt. Man rieb sich gegenseitig im Mittelfeld auf. Somit ging der FC Wängi mit 

einem glücklichen 0 : 1 in die Pause. 

Unser Staff, Trainer Rui Ganhao, die Assistenten Pascal Holenstein und Richi Loffreda hatten das Team 

in der Pause gut eingestellt. Denn 4 Minuten nach dem Wiederbeginn zauberte Gianluca Tedesco einen 

Zauberpass auf den eingewechselten Kattwinkel, dieser tanzte den letzten Gegenspieler aus und 

rannte gegen das gegnerische Tor. Da er sich zu weit an die Grundlinie treiben liess, spielte er einen 

Pass in die Mitte, so dass der Uznacher Goalie Fischer den Ball problemlos abfangen konnte. Mit einem 

direkteren Weg aufs Tor und einem mutigen Schuss aus spitzem Winkel hätte Emil eventuell mehr 

Erfolg haben können. Dann wog das Spiel wieder meist im Mittelfeld auf und ab, bis bei unserem Tor-

hüter Keller bei einem Abschlag der gegnerische Mittelstürmer Polat vor ihm störte und Keller den Ball 

zu lange in den Händen hielt, womit der Schiri zum indirekten Freistoss, aus gefährlicher Distanz, ent-

schied. Der Schiedsrichter hätte die Störung des Mittelstürmer längst abpfeifen dürfen. Unsere Jungs 

lösten auch diese knifflige Situation. Nun gab es einen harten Schlagabtausch bei dem die Uznacher 

vermehrt im Ballbesitz waren und unser Eins stark gefordert wurde. Auch konnte der FC Wängi verein-

zelt Nadelstiche setzen, die aber alle erfolglos blieben. So war die 2. Halbzeit eine wahre Abwehr-

schlacht von unserer Seite. Durch aufopfernden Kampfgeist wurde sogar eine gelbrote Karte gegen 

unseren Abwehrpatron Bobby Rast kurz vor Schluss weggesteckt. Zum Schluss blieb es bei diesem 

knappen und glücklichen Sieg. 

Fazit: Ausnahmsweise wurde ein "dreckiger" Sieg eingespielt! Es muss ja nicht in jedem Spiel ein  
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Schönheitspreis gewonnen werden. Vor allem der Kampfgeist war beim FC Wängi lobenswert. Zum 

anderen stand auch ein starker Gegner gegenüber. Kompliment an unser Fanionteam, diesen "Bro-

cken" aus dem Weg geschafft zu haben. Mit diesem erneuten Sieg eroberten die Wängi, nach einem 

eher verhaltenem Saison-Start den verdienten 2. Tabellenrang. 

Aufstellung FC Uznach: Noris Fischer, Simon Steiner, Curdin Lindemann, Phillip Steiner, Fabio Böni, 

Onur Pehlivan, Essey Gheransea, Sebastian Kemp, Morris Scherz, Andrin Dieziger, Kaan Polat. Ersatz: 

Kevin Gübeli, Ugur Pehlivan, Kelsang Tsering Dhokhar, Manuel Caputo, Rafael Batista de Lemon, Pat-

rice Schärer, Ndricim Melani. Trainer: Gordon Culum. 

Aufstellung des FC Wängi: Sandro Keller, Dominic Holenstein, Lorent Ballabani, Bobby Rast, Simon 

Böhi, Brian Rast, Oliver Burgermeister, Gian Luca Tedesco, Lorenzo Ferilli, Michael Schneider, Cristian 

de Rosa. Ersatz: Thierry Rusch, Pascal Schneider, Dario Bommer, Jan Sollberger, Pascal Holenstein, Emil 

Kattwinkel. Trainer: Rui Ganhao mit den Assistenten Pascal Holenstein und Richi Loffreda. 

Link: Ostschweizer Fussballverband - Match center 

Der FC Wängi wünsch allen eine gute Winterpause und freut sich schon auf die ersten Spiele im Früh-

jahr 2025! Allen schöne Festtage. 

 

 

https://matchcenter.ofv.swiss/default.aspx?oid=9&lng=1&ln=&v=1800&tg=4001341

